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www.raiba-world.de
Tel.: 02226 / 919 - 0

23.292 Mitglieder
Und das ist noch lange nicht genug. Sie sind unser Ansporn 
weiter zu machen. Unsere Mitgliederzahl ist der Beweis für die 
Attraktivität des Geschäftsmodells als regionale Bank. Werden 
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Stadtverwaltung Rheinbach 
Schweigelstraße 23 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-0 
Telefax 02226 917-215 
infothek@stadt-rheinbach.de 

Allgemeine Öffnungszeiten  
Montag - Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Freitag 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Abweichende Öffnungszeiten 

Bürgerinfothek 
Montag - Mittwoch  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag    
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Bürgerbüro 
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Freitag    
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Soziale Leistungen 
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag   
geschlossen 

Bauverwaltung, 
Bauordnung 
Montag - Dienstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Freitag 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Jugendamt  
Aachener Straße 16  
Montag - Donnerstag 
08:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Freitag 
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich 
    

Sprechstunde des 
Bürgermeisters 
19. August 2015  
Kindersprechstunde: 
15:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Bürgersprechstunde: 
15:30 Uhr - 17:00 Uhr 
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101 
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16. Rheinbacher Ausbildungsmesse 

Am Samstag, den 26. September 2015 ist es wieder soweit, die Rheinbacher 
Ausbildungsmesse öffnet bereits zum 16. Mal von 10:00 – 15:00 Uhr ihre Tü-
ren auf der Marie-Curie-Straße 6 im Rheinbacher Hochschulviertel. Schülern und 
Schulabgängern aus der ganzen Region wird die Möglichkeit gegeben, sich aus 
erster Hand über Berufs- und Bildungsmöglichkeiten zu informieren.

Gestartet 2001 mit 12 Ausbildungsbetrieben hat sich die Rheinbacher Ausbil-
dungsmesse in den letzten Jahren zu einer der wichtigsten Veranstaltungen in 
der Region entwickelt. Das Umfeld des Alliance Messegebäudes verschafft der 
Veranstaltung mit seinen rund 90 Unternehmen, Institutionen und Hochschulen 
einen professionellen Rahmen. Ergänzt wird das Angebot durch interessante 
Seminare & Vorträge! 

Auch in diesem Jahr rechnen der Arbeitskreis Ausbildungsmesse und die Wirt-
schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbH mit 
einer ähnlich guten Resonanz wie im Vorjahr. Immerhin zählte die Veranstaltung 
2014 mehr als 1.500 Besucher! 



6

Gewinner Glaskunstpreis

Einen Tag nach der feierlichen Ausstellungseröffnung mit 39 Schülerarbei-
ten aus neun europäischen Glasfachschulen trat die Fachjury am 22. Juni 
2015 im Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“ zusammen, um über die Vergabe 
der Preise 1–3 zu beraten. Die Wettbewerbsarbeiten waren anonymisiert, nur 
ihre Titel waren den Juroren bekannt, da sie für das künstlerische Konzept 
relevant sind. Die Chefkustodin des Finnischen Nationalmuseums  Riihimäki 
Uta  Laurén, die dänische Künstlerin und Dozentin Susanne Jøker Johnsen 
(Mitglied des Coburger Glaspreises 2014), die künstlerische Direktorin des 
nordfranzösichen Glasmuseums und -ateliers Sars-Poteries Anne Vanlatum, 
der Leiter der Studien- und Experimentierwerkstatt für Glasmalerei, Licht und 
Mosaik der Akademie der Bildenden Künste München Thiery Boissel und der 
Stellvertretende Dekan der Kunst- und Design-Akademie in Usti nad  Labem 
/ Aussig (CZ) Dr. Jaroslaw Polenecky kamen ihrer Aufgabe mit Freude und 
Engage ment nach. Den eingereichten Wettbewerbsarbeiten bescheinigten 
sie große Energie und würdigten die Ernsthaftigkeit der Bemühung um ein 
Höchstmaß an Qualität. Die Vielfalt der verwendeten Techniken wurde positiv 
regis triert wie auch der Bezug zur Glastradition in den jeweiligen Ländern. 
Die Jury möchte die Teilnehmer ausdrücklich ermutigen, die zeitgenössische 
„Glassprache“ aufzugreifen. Sie erkennt großes Entwicklungspotenzial und ist 
gespannt, wie sich die „Glaskarrieren“ entwickeln werden. Die Jury betonte, 
dass die euro päische „Glaswelt“ nicht nur kreative Künstler benötigt, sondern 
auch exzellente Kunsthandwerker, die in der Lage sind, künstlerische Konzepte 
umzusetzen. Daher sei es zu begrüßen, dass die europäischen Glasfachschu-
len ein so breites Spektrum abdecken.

Der erste Preis wurde der Rheinbacher Schülerin Tanja Niemann für ihre Arbeit 
„Verbindung“ zugesprochen, die durch künstlerischen Ausdruck und Poesie 
überzeugte. Für die inhaltliche Vielschichtigkeit wurden ausgesprochen glas-
adäquate Umsetzungsformen gefunden.

Die drei Schalen „Bowls of Nature“ von Christina Kargl (Glasfachschule Zwie-
sel), die eher dem Design- als dem Kunstbereich zuzuordnen sind, überzeugen 
durch hohe handwerkliche Qualität und durch ein tiefgreifendes Verständnis 
des Materials. Traditionelle Formen und Veredlungstechniken erfahren eine 
zeitgemäße Interpretation. 

Dies gilt auch für die Karaffen- und Schalenform des Sake-Services von Barbo-
ra Panochová aus Kamenicky Senov/Steinschönau. Feinheit und Qualität der 
Emailmalerei beindruckten die Jury.

Mit den drei Belobigungen möchte die Jury vor allem experimentelle Ansät-
ze würdigen. Sandra Antonia Stangier, die sich mit der Pâte-de-Verre-Skulptur 
„Durchblick“ am Wettbewerb beteiligt, sollte die Potenziale der 3D-Technik un-
bedingt weiter verfolgen und an der Finesse der Formgebung arbeiten. Xenia 
Kuruschinas Mixed-media-Objekt „WeltUm“, vermittelt eine wichtige Botschaft 
zur Problematik von Re- und Upcycling sowie der Schonung von Ressourcen. 
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Sie wird ermuntert, ihren künstlerischen Ansatz weiter zu entwickeln. In den 
beiden aufgetriebenen Gefäßen, deren organisch aufgebautes Innenleben ihre 
praktische Nutzbarkeit ironisch ad absurdum führt, erreicht Markus Marsch-
mann interessante Materialeffekte.

1.  Preis (1.000 €) 
Tanja Niemann: Verbindung 
Fusing, Biegen, Sandstrahl, UV-Verklebung 
Staatliches Berufskolleg Glas, Keramik, Gestaltung des Landes NRW, 
Rheinbach (D); 
Klasse Stephan Muders, Sabina Ramershoven

2.  Preis (750 €) 
Christina Kargl: Bowls of Nature 
Drei Schalen, Außenüberfang geschliffen, Facettenschliff, Hohlschliff, „Bat-
tuto“-Technik, Mattierungstechniken 
Glasfachschule Zwiesel (D), Klasse Gunther Furth

3.  Preis (500 €) 
Barbora Panochová: Sake-Service 
Karaffe und Schälchen mit Emailmalerei  
Glaskunstfachschule Kamenický Šenov / Steinschönau (CZ), Klasse Petr 
Menš

Weiterhin vergab die Jury drei (nicht dotierte) Belobigungen: 

  Sandra Antonia Stangier: Durchblick  
Skulptur: Form 3D-gescannt, 3D gedruckt, mit Silikon abgeformt, aus Pâ-
te-de-verre geschmolzen 
Staatliches Berufskolleg Glas, Keramik, Gestaltung des Landes NRW, 
Rheinbach (D); Klasse Georg Linden

  Xenia Kuruschina: „WeltUm“ 
Fusing, Biegen, Montage von Plastikmüll 
Staatliches Berufskolleg Glas, Keramik, Gestaltung des Landes NRW, 
Rheinbach (D); 
Klasse Stephan Muders, Sabina Ramershoven

  Markus Marschmann: „Out of Order“ 
Zwei aufgetriebene Gefäße mit organisch aufgebautem Innenleben 
Glasfachschule Zwiesel, Klasse Herr Fischer

Bis zum 1. September 2015 besteht die Gelegenheit, für den mit 1.000 € do-
tierten Publikumspreis „Alexandra Bruns“ unter www.glaskunstpreis.com oder 
www.glaskunstpreis-rheinbach.de abzustimmen.

Dr. Ruth Fabritius 
Glasmuseum Rheinbach
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20 Jahre Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
„Sie sind Student? Ach, dann sind Sie an der Glasfachschule.“ Etwas ungläubig 
registrieren Studierende der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg diese Entgegnung 
von Rheinbacher Bürgern, wenn sie erzählen, warum sie nach Rheinbach ge-
kommen sind oder nach dem Weg fragen. Denn immerhin gibt es die Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg seit nunmehr 20 Jahren in der „Hochschulstadt Rheinbach“, 
wie ein Schild am Ortseingang verrät. Aber zugegeben, die Glasfachschule hat 
eine längere Tradition.

Grundsätzlich ist die Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg, die ihren Hauptsitz 
auf der anderen Rheinseite in Sankt 
Augustin hat, aus der Stadt nicht mehr 
wegzudenken. Seit ihrer Gründung am 
1. Januar 1995 ist sie zweimal umge-
zogen, zuerst von einer Villa im Stadt-
park auf die andere Seite der Bahnlinie 
ins Gründer- und Technologiezentrum 
und 1999 schließlich nur einen Stein-
wurf weit entfernt in eigene Gebäude. 
Dort wurde sie Mittelpunkt eines völ-
lig neuen Stadtteils mit Wohnhäusern 
und Gewerbegebiet, des sogenannten Hochschulviertels, und wird ebenso wie 
das Viertel selbst weiter wachsen. Noch in diesem Jahr werden für einen weite-
ren Neubau die Bagger rollen.

Der Campus der Hochschule mit dem großen Innenhof sowie der See – eigentlich 
der aufgestaute Tüttelbach mit der zusätzlichen Funktion als Regensammelbe-
cken – mit dem parkähnlichen Gelände sind beliebte Aufenthaltsorte für Spazier-

Baustelle Campus Rheinbach (1999).

Campus mit „Elefantengrill“ (rechts) und „Japanischem Garten“ (links).
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gänger, Jugendliche mit ihren Grillabende, für Skater und Fahrradfahrer. So man-
cher Rheinbacher Knirps hat hier das Fahrradfahren gelernt. Schön für alle Nut-
zer des Campusgeländes, gleich ob Beschäftigte, Studierende oder gelegentliche 
Besucher, ist die Tatsache, dass der Innenhof an Aufenthaltsqualität gewonnen 
hat: Zuerst hatte das Studentenwerk für seine Außengastronomie den spaßhaft 
so genannten Elefantengrill gebaut, die Tische darunter können verschattet wer-
den – wenn gerade mal kein Elefant oben auf dem Rost liegt. Einige Zeit danach 
entstand der „Japanische Garten“, der natürlich keiner ist, aber dennoch dem 
gepflasterten Innenhof etwas Grün und zusätzliche Sitzgelegenheiten beschert.

Was sich in der Hochschule selbst tut, ist vielen Rheinbachern weniger bekannt, 
weshalb es vermutlich auch gelegentlich zu der eingangs genannten Verwechs-
lung kommt. Hier wird studiert, aber was? Nun, die Hochschule, vom Typ eine 
Fachhochschule (FH) auf dem Weg zur Universität für angewandte Forschung, 
und ihr Studienbetrieb haben sich schrittweise entwickelt. Zunächst konnten 
sich Studieninteressierte für genau einen Studiengang einschreiben, was auch 
fast 30 junge Menschen taten. Man muss sie als mutige Pioniere bezeichnen, 
denn alles war zunächst ein Provisorium. In der Villa im Stadtpark, einer ehema-
ligen Schule, gab es weder Hörsäle noch Bibliothek, Mensa oder Cafeteria. Semi-
narräume und Büros einzurichten war vergleichsweise einfach. Den Lehrbetrieb 
durchzuführen, die späteren Semester zu planen, parallel dazu weitere geeignete 
Professoren, wissenschaftliche Mitarbeiter und weiteres Personal zu finden – das 
war schon eine größere Aufgabe.

Die dabei den Plan hatte und die Fäden für ihren Fachbereich in Rheinbach in der 
Hand hielt, war die damalige Gründungsdekanin Professor Dr. Brigitte Grass. Sie 
war wie ihr Kollege in Sankt Augustin von der FH Köln gekommen. Professor Klaus 
W. ter Horst war zeitgleich Gründungsdekan für den Fachbereich Wirtschaft Sankt 
Augustin geworden. Die beiden stimmten sich gut ab, denn zum einen sollten 
die Studierenden die Fächer im 
Hauptstudium wechselseitig wäh-
len können, zum anderen wollte 
jeder der beiden Fachbereiche sich 
ein eigenes Profil geben. Ein Ba-
lanceakt.

Der Umzug ins Gründer- und 
Technologiezentrum (gtz) zwei 
Jahre später war notwendig ge-
worden, weil nur dort Labore für 
die beiden nächsten Studiengän-
ge vorhanden waren: Chemie und 
auch Werkstofftechnik. Damals 
gab es übrigens ähnliche Proble-
me wie heute überall: Zu wenig 
junge Leute sahen ihre berufliche 
Zukunft in einem naturwissen-
schaftlichen Beruf. Also gab es 

Eröffnungsfeier 1999 mit Bundesbildungsminis-
terin Edelgard Bulmahn (links) und NRW-Wissen-
schaftsministerin Gabriele  Behler. Im Hintergrund: 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin Antje Thielen, 
Gründungsdekan Gerd Knupp und Professor Karl 
W. Neunast, kommissarischer Gründungsrektor.
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schon sehr früh die ersten Veranstaltungen für Schüler jeden Alters, um ihnen 
mit aufregenden und verblüffenden Experimenten Appetit auf ein solches Studi-
um zu machen. Das war auch ein guter Weg, um die Fachhochschule vor allem in 
der Region bekannt zu machen.

Und vor allem schlug die junge Hochschule mit dem Studienprogramm ganz 
neue Wege ein und bot naturwissenschaftliche Studiengänge an, also ihre Ab-
solventen nicht als Chemie-Ingenieure oder Werkstofftechnik-Ingenieure ins 
Berufsleben entlassen wollte, sondern als Diplom-Chemiker (FH) oder Di plom-
Ingenieure (FH). Dass der dritte naturwissenschaftliche Studiengang 2000 
gleich international an den Start ging, Vorlesungen auf Englisch bot und ohne 
Umwege direkt mit dem Abschluss Bachelor warb, sorgte für große Aufmerk-
samkeit und verlieh dem Campus Rheinbach schnell internationales Flair.

20 Jahre nach der Gründung sind in den Studiengängen am Campus Rhein-
bach knapp 2200 Studierende eingeschrieben, jeweils etwa die Hälfte für einen 
der Studiengänge im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften Rheinbach oder 
des Fachbereichs Angewandte Naturwissenschaften. Rund 20 Prozent von ih-
nen – also mehr als 400 Studierende – haben einen ausländischen Pass. Dar-
unter kommen viele aus einem europäischen Land, aber nicht wenige auch aus 
Asien oder Afrika. Die meisten afrikanischen Studierenden sind nach Rhein-
bach gekommen, um ihren Abschluss als Bachelor oder Master in der Biologie 
zu erreichen. Und dann sind da noch die Austauschstudierenden von Partner-
hochschulen und ein paar Handvoll Doktoranden.

Die meisten zieht es zum Wohnen nach Bonn, doch nachdem das Studenten-
werk auch in Rheinbach in unmittelbarer Nachbarschaft zur Hochschule ein 
Wohnheim gebaut und sogar eine Kindertagesstätte im Haus integriert hat, wa-
ren die rund 30 Appartements ruckzuck belegt. Private Investoren haben hier 
eine Chance erkannt und vermieten ebenfalls in eigens gebauten Wohnheimen 
an Studierende, auch private Vermieter vom möblierten Zimmer bis zur größe-
ren Einheit für studentische Wohngemeinschaften haben Erfolg.

Die Hochschule selbst baut auch – allerdings keine Wohnheime. Nachdem für 
Speziallabore und Existenzgründer bereits 2004 Neubauten errichtet wurden, 

werden im Herbst erneut die 
Bagger anrollen um auf dem der 
Stadt zugewandten Seeufer noch 
einmal zu bauen. Insbesondere 
Forschungslabore für die Natur-
wissenschaftler und – das ist das 
Besondere – für gemeinschaftli-
che Forschungsvorhaben mit der 
Industrie – werden in dem Ge-
bäude untergebracht.

Die Rheinbacher Bürger selbst ha-
ben noch einen anderen Grund, 
sich außerhalb von Studium oder 

Wladimir Kaminer begeisterte das Rhein bacher 
Publikum als „Gast auf dem Sofa“
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Freizeit auf den Weg zum Hochschulcampus zu machen. Insbesondere seit vor 15 
Jahren die Hochschulbibliothek zusätzlich den Bestand der Kreisbibliothek zur 
Ausleihe anbietet und neben dem wissenschaftlichen Bestand auch Sachbücher 
zu ganz anderen Themen und sogar Filme auf DVD verleiht, kommen die Rhein-
bacher auch als Kunden. Und sie kommen abends, wenn eine Autor als „Gast auf 
dem Sofa“ in der Hochschul- und Kreisbibliothek sein neuestes Buch vorstellt, 
daraus liest, darüber erzählt und auch schon mal verrückte Dinge dabei tut.

Ebenfalls für sich entdeckt hat das Kunstforum ’99 die Hochschule. Regelmäßig 
lädt sie zu Ausstellungen auf den Campus und lockt so weitere interessierte 
Bürger hierher.

Die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg steht also schon lange nicht mehr auf der grü-
nen Wiese. Stadt und Hochschule sind in den vergangenen Jahren immer wei-
ter zusammengewachsen. Darüber hinaus hat es die Stadt verstanden, durch 
geschickte Planung die Querung der Bahntrasse für Fußgänger direkt in die 
Stadtmitte einfacher zu machen und freundlicher zu gestalten: Es gibt bald 
nicht mehr nur den Weg durch die Unterführung unmittelbar am Bahnhof, son-
dern eine zweite in Verlängerung der Hollerithstraße, die etwa den Weg von der 
Hochschule zum Brauhaus Rheinbach ein paar Minuten verkürzt.

Eva Tritschler 
Pressesprecherin 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg und Stadt mit dem Hochschulviertel sind stark aufeinander 
zugewachsen.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  

der Ortschaft Queckenberg mit dem 
Ortsteilen Eichen, Hardt, Loch, Sürst 

und Haus Winterburg,  
 
 

am  Donnerstag, den 13.08.2015, 19:00 Uhr 
 

laden wir Sie ganz herzlich ein zu einem 
 

BÜRGERGESPRÄCH 
 

in die 
 

Madbachhalle, Stuppenkreuz. 
 
 
Gerne beantworten wir Ihre, insbesondere die Ortschaft Queckenberg    
betreffenden Fragen. 
 
Vor Beginn des Bürgergespräches möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten, 
uns direkt vor Ort Ihre Wünsche, Anregungen und Beschwerden im Rahmen 
einer Ortsbegehung zu zeigen. 
 
Insofern stehen wir Ihnen bereits vorher zur Verfügung; Treffpunkt zur 
Ortsbegehung ist um 18:15 Uhr auf dem Vorplatz der Madbachhalle. 
 
 

Stefan Raetz          Ilka Rick 
                   Bürgermeister               Ortsvorsteherin 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  

der Ortschaft Oberdrees, 
 
 

 
am  Donnerstag, den 20.08.2015, 19:00 Uhr 

 
laden wir Sie ganz herzlich ein zu einem 

 

BÜRGERGESPRÄCH 
 

in die 
 

Alte Schule, Schulstraße 2. 
 
 
Gerne beantworten wir Ihre, insbesondere die Orts chaft Oberdrees   
betreffenden Fragen. 
 
Vor Beginn des Bürgergespräches möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten, 
uns direkt vor Ort Ihre Wünsche, Anregungen und Beschwerden im Rahmen 
einer Ortsbegehung zu zeigen. 
 
Insofern stehen wir Ihnen bereits vorher zur Verfügung; Treffpunkt zur 
Ortsbegehung ist um 18:15 Uhr auf dem Dorfplatz. 
 
 

Stefan Raetz       Kurt Brozio 
                   Bürgermeister               Ortsvorsteher 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  

der Ortschaft Flerzheim, 
 
 

 
am  Donnerstag, den 27.08.2015, 19:00 Uhr 

 
laden wir Sie ganz herzlich ein zu einem 

 

BÜRGERGESPRÄCH 
 

in die 
 

Gaststätte Schäfer, Konrad-Adenauer Straße. 
 
 
Gerne beantworten wir Ihre, insbesondere die Ortschaft Flerzheim   
betreffenden Fragen. 
 
Vor Beginn des Bürgergespräches möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten, 
uns direkt vor Ort Ihre Wünsche, Anregungen und Beschwerden im Rahmen 
einer Ortsbegehung zu zeigen. 
 
Insofern stehen wir Ihnen  bereits vorher zur Verfügung; Treffpunkt zur 
Ortsbegehung ist um 18:00 Uhr auf dem Dorfplatz. 
 
 

Stefan Raetz       Peter Antkowiak 
                   Bürgermeister                    Ortsvorsteher 
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Traumsommernacht und TextProbe  
im „Kulturpavillon“

Zehn Begleitveranstaltungen zum 8. Internationalen Glaskunstpreis  
der Stadt Rheinbach mit unterschiedlichen Angeboten für Jung und Alt 

bekommen eine Dachmarke: KULTURPAVILLON

Es ist ein Schmuckkästchen mit Tomburgblick: der Glaspavillon Hans-Schmitz-
Haus, zwischen dem Jugendwohnheim, der Stadthalle und der Glasfachschule 
gelegen. Über mehrere Wochen sind unter dem auf lichten Glaswänden ruhen-
den Dach die über 30 Objekte des 8. Internationalen Glaskunstpreises ausge-
stellt. Die Ausstellung zeigt Arbeiten junger Glaskünstler aus Polen, Tschechi-
en, Frankreich, Finnland, Österreich und Deutschland. Bis zum 1. September 
besteht die Möglichkeit, für den Publikumspreis „Alexandra Bruns“ abstimmen. 
In den Wochen bis zur Preisverleihung am 26. September gibt es mit der Veran-
staltungsreihe KULTURPAVILLON nun noch weitere zusätzliche Gründe für ei-
nen Ausstellungsbesuch: Zahlreiche Akteure aus der Rheinbacher Kulturszene 
haben einen bunten Strauß von Veranstaltungen zusammengebunden.
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Rotes Sofa sucht blauen Himmel

Montag, 17. August 2015, 17:17 – 18:17 Uhr
Zum Start von SEITENKNISTERN – „Rheinbach liest vor 2015“ geht das rote Bü-
chereisofa vom Lindenplatz aus wieder auf Reisen. Diesmal findet es seinen Be-
stimmungsort auf der Wiese vor dem Glaspavillon. Die Tomburgruine sieht zu, 
wenn die (Vor)lesebegeisterten Platz nehmen. Alle Bücherfreunde sind dazu herz-
lich eingeladen. Wird es auf dem Sofa zu eng, stehen Liegestühle und Picknick-
decken bereit. Brandneue Bücher zum Beschnuppern sind sowieso da, und auf 
die teilnehmenden Kinder wartet eine Überraschung. Mehr Himmel geht nicht!

Veranstalter / Kooperationspartner: Rheinbach liest e.V., Glasmuseum Rhein-
bach, Öffentl. Bücherei St. Martin, Buchhandlung Kayser und Stadtjugendparla-
ment (JuPa)

TextProbe 
Lothars talentierte Literaturbühne

Montag, 31. August 2015, 19:30 Uhr 
Der Literaturkabarettist Lothar Tolksdorf versammelt zum elften Mal ambiti-
onierte Nachwuchs- und Hobbyautoren ab 14 Jahren auf seiner „talentierten 
Literaturbühne“. Es gibt wieder ein Motto und das ist von der Ausstellung des 
Rheinbacher Glaskunstpreises inspiriert: „Glas, Glück und andere große Ge-
fühle“. Lyrik, Prosa, Essay, Slam-Poetry oder Lied, alles geht, nur aus eigener 
Feder muss es sein. Das TextProben-Publikum ist das beste der Welt und spart 
nicht am Applaus. Eintritt 5 €.
Teilnehmen? Infos bei gerd.engel@rheinbach-liest.de

Veranstalter: Rheinbach liest e.V., Öffentl. Bücherei St. Martin und Buchhandlung 
Kayser

Traumsommernächte 
Ein heiter-poetisches Traumsommerspiel

Samstag, 5. September 2015, 19:00 Uhr
Wilhelm Busch und William Shakespeare unter einem Hut – geht das? Und wie! 
Das Ensemble Lautspuren mit Anika Brockmann und Elke Irene Scheuffele 
verflicht in ihrer szenisch-literarischen Collage „Traumsommernächte“ Balla-
den, Musik, Szenen, Lyrik und Märchen aus Klassik und Moderne zu einem 
heiter-skurrilen, poetisch-beschwingten Spektakel. Zufällig anwesende Wald- 
und Wiesengeister schenken uns Geistvolles ein, damit wir nicht dürsten. Ein-
tritt frei. Spenden erbeten. www.lautspuren.de

Veranstalter: Glasmuseum Rheinbach und Rheinbach liest e.V.

Der Geist aus der Flasche 
Kurioses und Köstliches vom Wein

Mittwoch, 9. September 2015, 19:30 Uhr
Wer kennt sie nicht – Flaschen aller Art, vor allem aus Glas? Warum eignet 
sich Glas so gut für Lagerung und Transport gerade von Wein? Warum gibt es 
so unterschiedliche Weinflaschenformen? Diese und andere Fragen behandelt 
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 Ulrike Lohoff-Erlenbach anhand mitgebrachter Stücke aus ihrer Sammlung. 
Sie wechselt sich dabei ab mit Achim Ziss, Pächter von Brogsitter, der Weine 
aus dem Sortiment einer der größten Vinotheken Deutschlands vorstellt. Diese 
können natürlich verkostet und gekauft werden. 
Weinprobe frei. Der Eintritt von 10,- € geht als Spende an die „Freunde edlen 
Glases e.V.“.

Veranstalter: Glasmuseum Rheinbach und Brogsitter GmbH

Drachen 
Glasmosaikbilder für Kinder 

Freitag, 11. September 2015, 14:30 – 16:30 Uhr
Es entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder mit dem Thema „Drachen“. 
Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. 
Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Bren-
nofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen 
versehen und können an einem vereinbarten Termin abgeholt werden.  

Leitung: Helga Feuser-Strasdas
Alter:  6 – 14 Jahre (mind. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten)

Veranstalter: Glasmuseum Rheinbach 

Lesewiese 
Lesen unter freiem Himmel

12./13. September 2015, 12:00 – 16:00 Uhr
Wenn die Kindern- und Jugendinitiative Merzbach e.V. im Herbst ihre belieb-
te Kinderbörse an der Stadthalle durchführt, ist die LESEWIESE des Vereins 
Rheinbach liest e.V. auch dabei. Die Wiese vor dem Glaspavillon wird bequem 
bestuhlt und dann heißt es: Platz nehmen, Ausruhen und Loslesen – das frisch 
gekaufte Buch vom Flohmarkt oder die Schätze aus den Bücherkisten des Ver-
eins. Die Hauptsache ist, wir gehen allen mit gutem Beispiel voran!

Veranstalter: Rheinbach liest e.V.

Glück und Glas – wie schnell bricht das! 

Freitag, 18. September 2015, 15:00 – 17:00 Uhr
Kinder brauchen Raum für Persönlichkeitsentwicklung und kreatives Schaf-
fen. So können sie gestärkt Herausforderungen begegnen. Der Workshop unter-
stützt spielerisch auf Basis des Förderkonzeptes Glück Kinder, ihre Potentiale 
zu entfalten und sich kreativ auszudrücken.

Zielgruppe: Kinder des 3. und 4. Schuljahres (max. 16 Personen), Kosten: 7,- € 

Freundinnenglücksabend 15 +

Freitag, 18. September 2015, 19:30 – 22:00 Uhr
Warum ein Glücks-Abend?
Eine positive Grundstimmung erweitert den geistigen Horizont und lässt uns to-
lerant und kreativ auf Neues zugehen. Deswegen ist es notwendig, Optimismus 
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zu erlernen und die eigenen Stärken zu entdecken. Wir wollen uns gemeinsam 
mit einer guten Freundin auf die Glücksreise begeben, denn geteilte Freude ist 
doppelte Freude. Mitzubringen sind: bequeme Kleidung und gute Laune! 

Zielgruppe: Teenager ab 15 Jahre (max. 16 Personen), Kosten: 7,- € (inklusive 
Snacks) 

Glücksabend für Erwachsene

Samstag, 19. September 2015, 19:30 Uhr
Erkenntnisse der Psychologie und der Neurobiologie belegen, dass das positi-
ve Denken, Fühlen und Handeln unsere geistigen, körperlichen und zwischen-
menschlichen Ressourcen vergrößert. Gemeinsam begeben wir uns in ent-
spannter Atmosphäre auf die Glücksreise.

Mitzubringen sind: bequeme Kleidung und gute Laune! Kosten: 10,- € (inklusive 
Snacks) 

Anmeldung für alle Workshops bis zum 14.09.2015 per Mail:   
sh@worklifetime.de 
Veranstalterin: Susann Heilmann Ganzheitliches Coaching und Beratung  
www.worklifetime.de

Judith Merchant: Rapunzelgrab 

Donnerstag, 24. September 2015, 19:30 Uhr
Ein Märchenmord! Das ist Kriminalhauptkommissar Jan Seidels erster Gedan-
ke, als er zum Tatort nach Rheinbach gerufen wird. Am Fuße des verwunsche-
nen Hexenturms liegt eine Frauenleiche mit langen blonden Zöpfen. Bald stellt 
sich heraus, dass das Opfer an einer rätselhaften Krankheit litt: dem Rapun-
zelsyndrom. 
Die Ermittlungen führen zu einem Zirkel von Schriftstellern, die einiges zu ver-
bergen haben. Und zu einem Roman, der besser nie geschrieben worden wäre. 

Veranstalter: Buchhandlung Kayser

Der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Stadttheater Rheinbach 
Königsberger Str. 29 

53359 Rheinbach 

Ansprechpartner:  
Regine Prause 

Telefon: 02226-917502 
 

Tickets erhalten Sie an der Abendkasse oder im Verwaltungsgebäude des Glasmuseums, 
Himmeroder Wall 6, Zimmer 27, von Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und  

13:00 bis 16:00 Uhr; freitags von 8:00 bis 12 Uhr. Weitere Infos zu den Veranstaltungen und Preisen  
erhalten Sie im Internet unter www.stadttheater-rheinbach.de. 
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Ferien im Himmeroder Hof  
Workshops für Kinder im Glasmuseum Rheinbach  

im August 2015

„Mein Licht“ – Sandstrahlworkshop für Kinder

Wir gestalten ein Glasgefäß in der Größe: 10x10x10 cm in Sandstrahltechnik 
mit Motiven eurer Wahl. Als Werkzeuge kommen Schere und Cutter zum Ein-
satz, um die gewünschten Motive auszuschneiden. 

Termin:  Montag, 03.08.15, 10:00 – 12:00 Uhr
Leitung:  Stefanie Stanke
Alter:  9 – 16 Jahre (mind. 6 – max. 8 Kinder)
Gebühr:  14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Glasmosaikbilder 

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder in der äl-
testen und zugleich jüngsten aller Glastechniken: der Glasverschmelzung, in 
Fachkreisen „Fusing“ genannt. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas 
spielerisch-kreativ herangeführt. Sie haben die Möglichkeit, selbst mit dem 
faszinierenden Werkstoff Glas zu experimentieren. Farbiges Glas wird auf eine 
klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 850° geschmolzen. 
Die fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen versehen und können nach 
Absprache abgeholt werden. 

Termin: Dienstag, 04.08.15, 10:00 – 12:00 Uhr
Leitung:  Helga Feuser-Strasdas
Alter: 6 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Aquarell für Kinder 

Nach der Einführung in die Geheimnisse der Aquarellmalerei, inspiriert von 
leuchtenden Sommerfarben, malen wir Bilder in dieser Technik. Bitte Schutz-
kleidung mitbringen. 

Termin: Mittwoch, 05.08.15, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung:  Ronny Klinz
Alter:  6 – 14 Jahren (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Sommerimpressionen auf dem Glasteller

Wie sehen Glasteller in der Sammlung des Glasmuseums Rheinbach aus? 
Welche Form haben sie und wie wurden sie veredelt? In der Führung erfahren 
wir, wie Glas entsteht und verarbeitet wird. Wir beschäftigen uns mit Kompo-
sition im Kreis und gestalten einen Glasteller mit Glasmalfarben. Leuchtende 
Sommerfarben, Erinnerungen aus den Ferien, unsere Gefühle und Fantasi-
en geben wir diesmal auf einem Glasteller wieder. Bitte Schutzkleidung mit-
bringen. 
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Termin:  Donnerstag, 06.08.15, 10:00 – 12:00 Uhr 
Leitung:  Bozena Yazdan
Alter:  5 – 12 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Überblick September

Drachen – Glasmosaikbilder für Kinder,  
Freitag, 11. 09. 2015, 14:30 – 16:30 Uhr

Glasperlen selbst gestalten ab 14 Jahre und Erwachsene  
mit Angela Liane Wagner 
Samstag, 12.09.15, 11:00 – 16:00 Uhr

Glas und Farbe: Einführung  in die Glasverschmelzung für Erwachsene 
mit Designer Dr. Schmölders 
Samstag, 26.09.15, 12:00 – 16:30 Uhr

Anmeldungen für alle Workshops: bis eine Woche vor dem Termin erforder-
lich, Tel.: 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan

Eintritt für Rheinbacher Freibad gesenkt!
Pünktlich zum meteorologischen Sommerbeginn am 1. Juni hat im Rhein-
bach Freibad die Badesaison des Jahres 2015 begonnen. In Abstimmung mit 
der Stadt Rheinbach hat die Unternehmensgruppe monte mare die Preise 
deutlich gesenkt. Für einen Besuch im Rheinbacher Freibad zahlen Kinder 
und Jugendliche bis 17 Jahre nur 1 Euro und Erwachsene nur 2 Euro Ein-
tritt (statt bisher 2,50 Euro bzw. 3,50 Euro). Kinder unter einem Meter be-
suchen das Freibad kostenlos.

Das Freibad mit 50-Meter-Becken, Sprunganlage, farbenfrohem Kinder- 
Wasserspielplatz und großzügigen Liegeflächen wurde im vorigen Jahr von 
über 10.000 Gästen besucht. 

Das Rheinbacher Freibad ist täglich von 10 bis 20 Uhr geöffnet. Die Frei-
bad-Saison endet am 31. August 2015.
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Von Pflaumen, Entdeckern und Fledermäusen:
Das Programmangebot des Naturparkzentrums Himmeroder Hof im August

Naturwerkstatt „Tischlein Deck Dich“ 
Thema: „Pflaumen, Zwetschgen und Mirabellen“

Wo ist denn da der Unterschied? An Farbe und Form kann man das Pflaumen-
obst erkennen. Kugelrund und gelb sind die Mirabellen, schwarzblau und oval 
die Zwetschgen und die Pflaumen bilden runde bis ovale, gelbe, rote bis violette 
Früchte. Wie sie wachsen, wann sie geerntet werden, wie sie schmecken und 
was aus ihnen hergestellt werden kann, erfährt man bei dieser Naturwerkstatt. 
Die Kinder bereiten selbst eine Kleinigkeit zum Mitnehmen zu.

Für Vorschulkinder und Schulklassen
Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Entdecker-Westen-Schnuppertour

Rein in die Entdeckerwesten und raus in den Rheinbacher Stadtwald! Mit Lupe 
und Insektensauger werden  Entdeckeraufträge bearbeitet. 

Für Vorschulkinder und Schulklassen
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten und die Entdecker-Westen-Schnuppertour können 
den ganzen Monat über gebucht werden. Termine jeweils von Dienstag – 
Freitag von 08.30 – 10.00 Uhr.

Fledermausexkursion

Freitag, 07.08.2015 von 21.00 – 22.30 Uhr
Für Familien

Fliegen Fledermäuse im Dunkeln gegen Mauern und verirren sie sich im Wald? 
Gibt es sie wirklich – die Vampirfledermäuse? All diese Fragen beantwortet 
Diplom-Biologin Yvonne Ritterbach, Leiterin der Fledermausexkursion in den 
Rheinbacher Stadtwald. Ausgestattet mit dem Fledermaus-Detektor geht es auf 
die Suche nach den nachtaktiven Flugkünstlern. Bitte Taschenlampe mitbrin-
gen! Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben.

Leitung: Yvonne Ritterbach Diplom-Biologin
Kosten: 7,50 €/pro Kind, 10 €/pro Erwachsener

Für alle anderen Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof, Rheinbach, Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@natur-
park-rheinland.de erforderlich. 
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Elektronik fair einkaufen
Zählen Sie doch einmal, wie viele elektrische und elek-
tronische Geräte sich in Ihrem Haushalt befinden… 
vergessen Sie dabei nicht die LED-Kerzen, Glück-
wunschkarten mit Musik und die blinkenden Weih-
nachtslichter, die in Ihren Schubladen schlummern. 
Gewiss haben die meisten Haushalte eine dreistellige 
Anzahl solcher Geräte – Grund genug, sich über deren 
Herstellung Gedanken zu machen.

Die zur Herstellung benötigten Metalle (z. B. Kupfer, Palladium, aber auch Gold 
und Silber) stammen zum Teil aus Bürgerkriegsgebieten in Afrika, wo unter ge-
sundheitsgefährdenden Bedingungen auch Kinder arbeiten. In der chinesischen 
Computerindustrie sind viele Überstunden bei unzureichendem Lohn an der 
Tagesordnung. Bestehende Sozial- und Umweltgesetze werden nicht eingehal-
ten. Den Käufern bleibt dies meist verborgen, denn ausdrücklich unter  fairen 
Bedingungen hergestellte Artikel wie das Fairphone oder die Faire Maus sind 
noch Mangelware. Wir können jedoch einiges beim Kauf neuer Elektrogeräte 
beachten:

-
tualisiert werden? Achten Sie darauf, dass der Apparat nicht verschweißt oder 
verklebt ist, sondern verschraubt, damit eine Reparatur durchgeführt werden 
kann. Besuchen Sie am 1. Freitag des Monats das Reparaturcafé in Rhein-
bach in der Koblenzer Straße 6. 

Sie es benutzen und brauchen Sie es ausschließlich selbst? Vielleicht können 
Sie es mit Nachbarn, Freunden und Verwandten teilen, z. B. die Heckenschere, 
den Hochdruckreiniger, den Scanner oder den Bohrhammer.

muss, kann man z. B. Smartphones und Digitalkameras gebraucht kaufen, 
teilweise sogar mit einer Händlergarantie.

für einen guten Zweck, z. B. dem Kölner Zoo zum Schutz der Gorillas oder 
dem NABU für ein Naturschutzprojekt. Die Verfahren zur Rückgewinnung 
wertvoller Inhaltsstoffe werden ständig verbessert. Elektrische Kleingeräte, 
die nicht mehr repariert werden können, gehören in den Sammelbehälter der 
RSAG am Bahnhof oder an der Glasfachschule hier in Rheinbach.

Übrigens: Viele Käufer schätzen die gute Beratung im lokalen Fachhandel, aber 
nicht alle sind auch bereit für diese zu zahlen. Die Beratung in Anspruch zu 
nehmen und anschließend bei einem Online-Händler zu kaufen ist dann leider 
weniger fair…

Sabine Kirstein
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Veranstaltungskalender  
für den Monat August 2015

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Samstag, 01.08.2015
01. – 30.08.2015  Naturwerkstatt „Tischlein Deck Dich“ für Vorschulkinder und Schul-
Di – Fr klassen, Thema: Pflaumen, Zwetschgen und Mirabellen
8:30 – 10:00 Uhr  Leitung: Dr. M. Czerwinski, 2 €/Kind einschl. Material  

Anmeldung: Tel.: 02226 2343, Naturparkzentrum@naturpark-rhein-
land.de 

01. – 30.08.2015  Entdecker-Westen-Schnuppertour für Vorschulkinder und Schul-
Di – Fr klassen. Mit Lupe und Insektensauger wird der Rheinbacher Stadt-
8:30 – 10:00 Uhr wald entdeckt. Leitung: Ch. Sayda, 2 €/Kind einschl. Material  

Anmeldung: Tel.: 02226 2343, Naturparkzentrum@naturpark-rhein-
land.de

01. u. 02.08.2015 „Höhenwege im Trierer Land“, Wanderwochenende mit zwei Tages-
wanderungen, je 22 und 25 km, Hotelunterkunft, verbindl. Anmel-
dung erforderlich, Abfahrt: REWE-Parkplatz, Rheinbach 7:30 Uhr, 
Wanderführer: Hans-Willi Baulig, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

Sonntag, 02.08.2015
9:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: Die Kelten an der Mosel – Alken – 

Burg Thurand – Moselhöhenweg – Bleidenberg – Jakobsweg – Alken. 
Wanderkilometer: 15 – Mitfahranteil 12 € – Rucksackverpflegung – 
Schlusseinkehr – Treffpunkt mit PKW Himmeroder Wall, Wf. Elisa-
beth und Engelbert Wallenfang, www.eifelverein-rheinbach.de 

11:00 – 14:00 Uhr JAZZFRÜHSCHOPPEN im BIERGARTEN. Waldhotel Rheinbach – Öl-
mühlenweg 99, SWINGIN‘ DELIGHT mit dem Motto: Swing & Spaß! 
EINTRITT FREI! Zum Jubiläum „Fünf Jahre Waldhotel“

14:00 Uhr Stadtführung – Der Eifelverein bietet eine Führung an. Thema: 
„Rheinbacher Burg“

Montag, 03.08.2015
15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 

am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt…Es werden alte Brett- u. Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im Besonderen Se-
niorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben u. Anschluss 
suchen. Ohne Anmeldung, Getränke mitbringen in der Mehrzweck-
halle Ramershoven
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18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50. Weitere 
Information bei Jürgen Schäfer, 02226 916801 oder 0172 4034256

20:00 Uhr „WIR Hausgemeinschaft am Campus“ – Infoabend im Mehrgeneratio-
nenhaus Hollerithstr. 7, Rheinbach, Anmeldung: 0157 84474526

Dienstag, 04.08.2015
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de 

14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs kön-
nen in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Tel. Anmeldung: 
02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher. FamZ &KiTa „Hop-
sala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr Literatur im Takt – Ich lass mich gehen – Musikkabarett Brigit-
te  Fulgraff räumt tüchtig auf mit dem Leben und mit sich selbst, 
sympathisch, souverän und schnell mit dem Mundwerk. In ihrem 
Programm präsentiert sie freche Lieder und Texte und wenn es ihr 
die Stimme verschlägt, lässt sie ihre Geige singen!Eintritt frei. Him-
meroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach Infos unter: www.kul-
tur-im-himmeroderhof.de Tel. 6360

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich aus-
tauschen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601 / 02226 317 103 (vormittags), www.frauennetzwerk-
rheinbach.com

Mittwoch, 05.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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Donnerstag, 06.08.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“ Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt:Gräbbachbrücke/
Stadtpark Info:02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Gäste herzlich 
willkommen. Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

Freitag, 07.08.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen, der Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverband Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Kataster-
amt), Rheinbach

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung 
bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1.

19:00 Uhr The Basics  –  Rock & Pop. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmero-
der Wall 6, Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.
de Tel. 6360

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 – 22:30 Uhr Fledermausexkursion für Familien – im Rheinbacher Stadtwald Fle-
dermäuse aufspüren. Leitung: Y. Ritterbach, 7,50 €/Kind; 10 €/Erw., 
Anmeldung: Tel.: 02226 2343, Naturparkzentrum@naturpark-rhein-
land.de

Samstag, 08.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach
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12:00 – 22:00 Uhr Ritterschlag der Tomburg Ritter in Wormersdorf  
17:00 Uhr Zeremonie des Ritterschlags, für musikalische Unterhal-
tung sorgen „Die Irrlichter“ u.a. mit Kinderritterturnier, Bogenschie-
ßen, www.tomburgritter.de 

14:00 Uhr Eifel- und Heimatverein: Familientag und Abschluss der Kinderwald-
woche im Eifelhaus, Neukirchener Weg 11, www.eifelverein-rhein-
bach.de 

15:00 Uhr  Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.  

19:00 Uhr Ingelheimer Konfettis – von Rock & Popsongs bis Musical , ein Feu-
erwerk der Musik. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 6360

Sonntag, 09.08.2015
9:30 Uhr Über Kesseling zum Steinerberg und zu einem Hexentanzplatz. – 

Ahrbrück – Kesselinger Bach – Steinerberg – Silvesterhütte – Ahr-
brück. Wander-km 14 Mitfahranteil 3,50 € – Rucksackverpflegung 
– Schluss einkehr. Treffpunkt mit PKW Himmeroder Wall – Wander-
führer:  Ulrich Tamoschat, www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach e. V.: Sommerfest/Jazzfrühschoppen, 
Rheinbach, Tennisanlage Schubertstraße 58 a, Ansprechpartner: 
Wolf-Ullrich Scherhag, ullischerhag@googlemail.com, Tel.: 02226 
3125, Gäste sind herzlich willkommen.

11:00 – 18:00 Uhr Ritterschlag der Tomburg Ritter in Wormersdorf  
Für musikalische Unterhaltung sorgen „Die Irrlichter“ u.a. mit mit-
telalterlichem Schauspiel, Kinderritterturnier, Bogenschießen, www.
tomburgritter.de 

11:00-14:00 Uhr JAZZFRÜHSCHOPPEN im BIERGARTEN. Waldhotel Rheinbach – Öl-
mühlenweg 99, KÖSTRITZER JAZZBAND: bekannt aus Funk & TV, 
EINTRITT FREI!

Montag, 10.08.2015
14:30 – 15:30 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen zu Schwangerschaft, Geburt 

und der Zeit danach. Frau Sambale (Hebamme), Anmeldung: 0162 
8832882, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 11.08.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de
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15:00 Uhr Seniorenradwanderung mit dem Eifel-und Heimatverein: – Rund 
ums Munitionsdepot – Treffpunkt: Am Neuen Wasserwerk –Bahnun-
terführung zur Fachhochschule, Radwanderführer: Franz von Meer, 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr Literatur im Takt – Kölner Kabarett-Ensemble „Medden us dem Le-
vve mit „Wat immer och kütt. Kölsche Mundart mit viel Humor und 
Situationskomik. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 6360

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen

Mittwoch, 12.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach. Weitere 
Infos unter 02226 2623, vdk.de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Leitung: Winfried Weingartz

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e. V.“ – im „Waldhotel“, Ölmühlenweg 99, Rheinbach. 
Gäste sind ohne Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. www.
freunde-von-sevenoaks.de 

Donnerstag, 13.08.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille  

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 9099614
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14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein:    – Durch den 
Rheinbacher Wald – Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark Info: 02226/8997600, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 
11, Rheinbach, Anmeldung bei Frau Petersen, Tel.: 02226 16990

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 14.08.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:30 Uhr  Ausstellungseröffnung – „Schottland – Felsen, Wasser, Schafe“, Foto-
14.08. – 06.11.2015 ausstellung von Matthias Kehrein im Naturparkzentrum Himmeroder 

Wall, Eintritt frei. Weitere Informationen unter Tel.: 02226 2343

19:00 Uhr Kultur im Hof – After Midnight. Rock & Pop Kultsongs der 60er & 
70er Jahre. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-
bach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 6360

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 9554779

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 15.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr NCR „Blau Gold“ 1966 e.V. Rheinbach lädt ein zum Sommerfest im 
und um das Vereinsheim, Mozartstraße 10 c, Rheinbach 

Sonntag, 16.08.2015
9:30 Uhr Mit dem Eifel-und Heimatverein: Zur Heideblüte in der Schavener 

Heide – Wanderkilometer 14 – Mitfahranteil: 3,50 €  Rucksackver-
pflegung – Schlusseinkehr. Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall. 
Wanderführer: Rolf Hunke, www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 17:00 Uhr Dorftrödel in Oberdrees

10:00 Uhr ADFC-Rheinbach. Französische Verhältnisse – Frankreichs Spuren 
im Landkreis Rheinbach. Gemütliche Radtour über 35 km mit eini-
gen Steigungen. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info und Anmeldung: 
Wilfried Skupnik, 02226 4372
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11:00 – 14:00 Uhr JAZZFRÜHSCHOPPEN im BIERGARTEN. Waldhotel Rheinbach – Öl-
mühlenweg 99. MARYCASTLE JAZZBAND: Classic New Orleans Jazz. 
EINTRITT FREI!

14:30 – 17:30 Uhr Eifel- und Heimatverein: Kaffeetrinken im Eifelhaus- Neukirchener 
Weg 11

Montag, 17.08.2015
15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 

am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50. Weitere 
Information bei Jürgen Schäfer, 02226 916801 oder 0172 4034256

Dienstag, 18.08.2015
9:00 Uhr „Das Kreuz im Venn“ – Dreistegen ehem. Kloster Reichenstein – Ma-

riengrotte – Nobertuskapelle – Dreistegen . Wanderkilometer: 15 – 
Mitfahranteil: 12 € – Rucksackverpfl. – Schlusseinkehr – Treffpunkt 
mit PKW Himmeroder Wall. Wanderführer: Peter Steiner, www.eifel-
verein-rheinbach.de

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 02226 
2623; vdk.de/ov-rheinbach.de 

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

9:00 Uhr  Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach- 
Deinze“ im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23, Rhein-
bach. Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit 
unserer belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind 
herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 19.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

17:00 Uhr Radwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: Zum Eisernen 
Mann – Treffpunkt: Am Neuen Wasserwerk – Bahnunterführung zur 
Fachhochschule. Radwanderführerin: Annemarie Lanzrath, www.
eifel verein-rheinbach.de
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17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 20.08.2015
9:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 

Rheinbacher Wald – Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark-Info 02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de 

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 21.08.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Kultur im Hof – Tiebreaker – Rheinbacher Kult-Rockband Tiebre-
aker mit einem neuen Gitarristen aus alten Tagen: Er verleiht der 
Band neue Spielfreude mit einem etwas mehr bluesigen Anstrich. Ein 
denkwürdiger Rockabend mit fetziger Musik und viel Nostalgie ist 
also garantiert. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, Tel. 6360

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 22.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

 Jubiläum der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. – 
Am jüdischen Friedhof, Rheinbach

17:00 – 19:00 Uhr Festakt 
ab 19:00 Uhr Sommerfest – Programm 4 Cologne Band (von ABBA, Tina Turner bis 

zu Helene Fischer), Gottfried Kalenberg (Howard Carpendale Medley), 
DJ „Siggi’s Sahne“, Eintritt frei. 
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18:00 – 22:00 Uhr MAM rockt open air im Hof der Ideenwerkstatt-Rheinbach. Benefiz 
Konzert zugunsten: Freiwillige Feuerwehr Rheinbach, Rheinbach-Me-
ckenheimer Tafel, Vita e.V. Assistenzhunde. www.untermsternenzelt.
de, Bachstraße 18, Rheinbach

Sonntag, 23.08.2015
9:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: Vorsicht vor Pingen – Gemünd – 

Kollenwald – Gemünd – Wanderkilometer: 15. Mitfahranteil: 6.00 € 
– Rucksackverpflegung – Schlusseinkehr – Treffpunkt mit PKW Him-
meroder Wall. Wanderführer: Helmut Schaaf, www.eifelverein-rhein-
bach.de

9:45 Uhr ADFC-Rheinbach. Dada und Surrealismus, Teil II. Die 55 km lange 
Radtour führt zum Arp Museum Bahnhof Rolandseck. Kräftige Stei-
gungen. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info und Anmeldung: Dietmar 
Pertz, 0171 9260124

 Jubiläum der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V., 
Am jüdischen Friedhof, Rheinbach

11:00 Uhr Mundart-Messe im Festzelt – (u.a. mit unserem Ehrenmitglied Antje 
Kenntner)

ab 11:30 Uhr Frühschoppen (bis zur Dämmerung) mit vielen befreundeten Musik-
vereinen, Eintritt frei. 

11:00 – 14:00 Uhr JAZZFRÜHSCHOPPEN im BIERGARTEN. Waldhotel Rheinbach – Öl-
mühlenweg 99. LUSTIGE EIFELLÄNDER: Beste Laune im Biergarten. 
EINTRITT FREI!

Montag, 24.08.2015
15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

20:00 Uhr Themenabend: „Fit für die Schule“ – ist mein Kind schulreif? Tages-
einrichtung St. Helena, Stauffenbergstr. 45, Rheinbach, Referentin: 
Maria Orth (Rektorin), Veranstaltung ist kostenfrei.

Dienstag, 25.08.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 Uhr Seniorenradwanderung: Treffpunkt: „Zum Vater Rhein“. Treffpunkt: 
Am Neuen Wasserwerk-Bahnunterführung zur Fachhochschule. – 
Rückfahrt mit der Bundesbahn. Radwanderführerin: Edith Lorbach, 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Veran-
staltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Anmeldung immer Montag vor der Veranstaltung.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11



32

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen

20:00 Uhr Informationsabend zum Eltern-Kind-Kurs: Das erste Lebensjahr 
nach Pikler. Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rhein-
bach, Referentin: Yvonne Beil

Mittwoch, 26.08.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Leitung: Axel Wilcke

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im „Alt Merzbach“. Infos unter 
02226 3983

20:00 Uhr Informationsabend zum Eltern-Kind-Kurs: Das zweite und dritte 
Lebens jahr nach Emmi Pikler. Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, 
Lurheck 18, Rheinbach, Referentin: Yvonne Beil

Donnerstag, 27.08.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifelverein durch den „Rheinbache 
Wald“ Dauer 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark. Mit 
Einkehr im Vereinshaus Info:02226/8997600  www.eifelverein-rhein-
bach.de

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé für alle interessierten Eltern, Kindergartenjahr 2016, 
Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach, in ge-
mütlicher Atmosphäre können Sie sich anmelden.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 28.08.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

9:30 – 11:00 Uhr Kursbeginn: Das Erste Lebensjahr nach Emmi Pikler, Pfarrzentrum 
St. Martin; Lindenplatz 4, Rheinbach, Referentin: Monika Neuhaus

18:00 Uhr Eifel- und Heimatverein: Treff im Eifelhaus zum „Wanderhock“ 
Neukirchener Weg 11, www.eifelverein-rheinbach.de
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18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Tribute to Joe – Joe Cocker Coverband. Eine Tribute Band, die sich 
ausschließlich den Songs von Joe Cocker widmet und das mit ei-
ner unglaublichen Authentizität. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Him-
meroder Wall 6. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 
6360

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 29.08.2015
15:00 – 17:30 Uhr „Wanderung mit Kelten und Römern in Rheinbach“. Bei der interak-

tiven Wanderung können Sie mit römischen Legionären sowie einem 
keltischen Fürsten auf Tuchfühlung gehen. Am Rande der 2,5-stün-
digen leichten Wanderung erklären die Kelten und Römer ihre Aus-
rüstung und laden Jung und Alt zum Mitmachen ein. Treffpunkt: 
Glasmuseum Rheinbach, keine Anmeldung, kostenfrei.

15:00 – 18:00 Uhr „BurgBunkerBläulinge“: Geführte Wanderung (ca. 11 km) rund um 
die Tomburg bei Rheinbach. Lernen Sie mit der Biologische Station 
im Rhein-Sieg-Kreis e.V. Geschichte, Kultur und Natur am Eifelfuß 
kennen. Treffpunkt: Wanderparkplatz Tomberg südlich 53359 Rhein-
bach-Wormersdorf. Keine Anmeldung, kostenfrei.

Sonntag, 30.08.2015
9:00 Uhr Wehetalsperre – Meroder Wald – Schevenhütte – Diese Wanderung 

führt von der jüngsten Talsperre der Eifel durch weite Wälder zur 
Laufenburg. Wander-km: 16 – Mitfahranteil 8,50 €, Rucksackverpfl. 
– Schlusseinkehr. Treff mit PKW: Himmeroder Wall, Wanderführerin: 
Brigitte Schleddorn, www.eifelverein-rheinbach.de 

11:00 Uhr „Familienwanderung „Zusammen mit den Geominis und Wacke dem 
Schaf führt uns diese Wanderung auf eine spannende Entdeckungs-
reise rund um Schuld. Festes Schuhwerk und Rucksackverpfl. er-
forderlich. Wanderstrecke: ca. 7 km. Verbindl. Anmeldung bis 14.08. 
bei Stefan Lüger – lueger@eifelverein-rheinbach.de, Treffpunkt: Park-
platz hinter Kirche in Schuld, www.eifelverein-rheinbach.de 

11:00 – 14:00 Uhr JAZZFRÜHSCHOPPEN im BIERGARTEN. Waldhotel Rheinbach – Öl-
mühlenweg 99, MUSIKFREUNDE FIDELIA: Erwarten Sie Unerwarte-
tes! EINTRITT FREI!

14:00 – 17:00 Uhr Kaffee – Kuchen – Chorgesang. Der Frauenchor Rheinbach lädt in 
die Sankt Martin-Schule Rheinbach, Bachstraße herzlich ein! Die 
 Frauen bieten neben leiblichen Genüssen wie selbst gebackenem 
 Kuchen und Kaffee sommerliche Lieder, einige auch zum Mitsingen.

Montag, 31.08.2015
15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50. Weitere 
Information bei Jürgen Schäfer, 02226 916801 oder 0172 4034256
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Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm für August 2015

Volkshochschule
Meckenheim Rheinbach Swisttal
mit Wachtberg

Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de 
(Tel. 02226 9219-20) oder an VHS Rheinbach, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Donnerstag, 06.08.2015 Entspannungswanderung mit Lamas 
18:00 – 20:00 Uhr Natur-Coaching der besonderen Art 
Gebühr:  28,00 € (keine Abendseminar – Leitung:  Juliane Widmaier 
Ermäßigung möglich) Ort: Hilberath, Treffpunkt Wanderparkplatz „Tor zur Eifel“ 
Kurs 5102

Mittwoch, 19.08.2015 Menschen führen können – auch eine Frage des 
19:00 – 20:30 Uhr Selbstmanagements – Einführungsvortrag 
Gebühr: 7 – 9 Teilnehmer = Abendseminar – Leitung:  J. Christopher Kübler 
11,90 €, ab 10 Teiln. = 10,00 €  Ort: Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach 

Kurs 6740

Montag, 24.08.2015 Digitalisiertes Gesundheitswesen – Chancen mit 
19:00 – 21:00 Uhr Nebenwirkungen? 
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse) Vortrag – Leitung: Prof. Dr. med. Sylvia Thun 
Kurs 1010 Ort: Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Montag, 24.08.2015 Abwehrstrategien 
20:00 – 21:30 Uhr Wie der Mensch seelische Verletzungen zu verarbeiten 
Gebühr: 12,50 € (keine sucht – Vortrag – Leitung: Willy P. Müller 
Ermäßigung möglich) Ort: Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben,  
Kurs 1412 Rheinbach

Dienstag, 25.08.2015 Der Erste Weltkrieg bei Arras und an der Somme 
19:30 – 21:00 Uhr Der Erste Weltkrieg: Vor 100 Jahren – die Urkatastrophe 
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse) des 20 Jahrhunderts! 
Kurs 1050  Vortrag – Leitung: Peter Baus; Ort: Himmeroder Hof, 

 Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Dienstag, 25.08.2015 Mit den Impressionisten entlang der Seine 
19:30 – 21:00 Uhr Power Point Präsentation 
Gebühr: 8,00 € Vortrag – Leitung: Dr. Carl Körner 
Kurs 2101  Ort: Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, 

 Rheinbach

Mittwoch, 26.08.2015 Der rechtssichere Internetauftritt 
19:00 – 21:00 Uhr Vortrag – Leitung:  Laura Hoff 
Gebühr: 3,00 € (Abendkasse) Ort: Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben,  
Kurs 1140 Rheinbach

Donnerstag, 27.08.2015 „Die Kraft der Kügelchen – auch bei Diabetes wirksam?!“ 
19:00 – 20:30 Uhr Vortrag – Leitung Elke Schüller 
Gebühr: 8,00 € Ort: Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach 
Kurs 5300
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Donnerstag, 27.08.2015 Soziale Netzwerke:  Facebook,Twitter, Xing & Co. 
18:00 – 20:15 Uhr Abendseminar – Leitung: Mario Weber 
Gebühr: 7–9 Teilnehmer = Ort: Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben,  
21,35 €, ab 10 Teiln. = 18,50 € Rheinbach 
Kurs 6292

Einladung zum Abonnement – Spielzeit 2015/2016
Sehr geehrte Theaterfreunde,

gerne möchte ich Sie einladen, für unsere kommende Spielzeit ein Abonnement 
zu erwerben. 

Ich darf Ihnen mitteilen, dass wir für die nächste Spielzeit in Zusammenarbeit 
mit dem Kleinen Theater Bad Godesberg wieder ein tolles Programm anbieten 
können. Wir freuen uns sehr, Sie wieder mit sieben wunderbaren Vorstellungen 
auf dem gewohnten Niveau unterhalten zu dürfen. Unser Dank gilt auch der 
Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel e.V., die uns auch diesmal wieder finanziell 
unterstützen wird.

Auf diese Stücke können Sie sich freuen: 

1)  Donnerstag, 24.09.2015, 20:00 Uhr: „Der zerbrochene Krug“  
– Lustspiel von Heinrich von Kleist.

2)  Freitag, 30.10. 2015, 20:00 Uhr: „Biedermann und die Brandstifter“  
– Schauspiel von Max Frisch. Wir freuen uns, dass wir wieder den groß-
artigen Martin Semmelrogge bei uns begrüßen dürfen!

3)  Dienstag, 01.12.2015, 20:00 Uhr: „Szenen einer Ehe“  
– Schauspiel von Ingmar Bergman.

4)  Montag, 18.01.2016, 20:00 Uhr: „Zauberhafte Zeiten“  
– Komödie von Kerryl Renard. Wir freuen wir uns sehr auf die aus TV und 
Theater bekannte und beliebte Schauspielerin Michaela Schaffrath.

5)  Freitag, 19.02.2016, 20:00 Uhr: „Schuld und Sühne“  
– Schauspiel nach Fjodor M. Dostojewski.

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29
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6)  Montag, 14.03.2016, 20:00 Uhr: „Noch einmal verliebt – Die letzte 
 Romanze“  
– Ein Stück von Joe DiPietro. Eine der Hauptrollen in diesem Theaterstück 
spielt der wunderbare Walter Ullrich. 

7)  Donnerstag, 28.04.2016, 20:00 Uhr: „Musik aus Studio C“  
– Musical-Revue der Familie Malente.

Den diesjährigen Theaterflyer erhalten Sie ab sofort im Kulturamt, Himmeroder 
Hof, oder der Infothek des Rathauses, ebenso wie bei vielen Rheinbacher Ein-
zelhändlern.
Gerne können Sie mir auch vorab telefonisch unter 02226-917502 oder per 
E-Mail unter regine.prause@stadt-rheinbach.de Ihre Reservierungswünsche 
mit teilen. Bitte teilen Sie mir jedoch bis spätestens zum 31.08.2015 Ihre 
Abowünsche mit.

Leider muss ich Ihnen in diesem Zusammenhang mitteilen, dass der Rat der 
Stadt Rheinbach in der Sitzung vom 20.04.2015 entschieden hat, die Preise für 
unsere Veranstaltungen erneut moderat (1 € pro Veranstaltung) zu erhöhen. 
Bedauerlicherweise ist dies notwendig, da wir andernfalls eine Kostendeckung 
nicht gewährleisten können.   

In den vergangenen Jahren sind die Kosten für die Durchführung unserer Thea-
ter veranstaltung stetig gestiegen. 

Die Preiserhöhung gestaltet sich somit wie folgt: 

Kosten für Jahresabonnements*
Preisgruppe I  von   99,00 €  auf 106,00 €
Preisgruppe II  von 112,00 € auf 119,00 €
Preisgruppe III  von   99,00 € auf 106,00 €
Preisgruppe IV  von   85,00 € auf   92,00 €
Preisgruppe V  von   72,00 € auf   79,00 €

* die Preise für das Weihnachtsabonnement teile ich Ihnen rechtzeitig mit.

Kosten für Einzelveranstaltungen
Preisgruppe I  von 17,00 €/erm. 14.00 € auf 18,00 €/erm. 15,00 €
Preisgruppe II  von 19,00 €/erm. 15,00 € auf 20,00 €/erm. 16,00 €
Preisgruppe III  von 17,00 €/erm. 14,00 € auf 18,00 €/erm. 15,00 €
Preisgruppe IV  von 15,00 €/erm. 12,00 € auf 16,00 €/erm. 13,00 €
Preisgruppe V  von 14,00 €/erm. 11,00 € auf 15,00 €/erm. 12,00 €

Wir bitten um Ihr Verständnis und würden uns sehr freuen, wenn Sie uns auch 
in der kommenden Spielzeit weiterhin gerne besuchen.

Der Bürgermeister 
i.A. Regine Prause
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Bezirksregierung Köln 50667 Köln, den 18.06.2015
Dezernat 33 Zeughausstraße 2–10
– Ländliche Entwicklung, Bodenordnung –  Tel.: 0221/147-2033 

Fax: 0221/147-4181

Flurbereinigung Liersbachtal & Auf der Heide, Aktenzeichen: 33.1 –  5 14 05 - 
Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

E i n l a d u n g
Durch Beschluss der Bezirksregierung Köln vom 15.12.2014 wurde die Flur-
bereinigung Liersbachtal & Auf der Heide eingeleitet.

Mit dem Flurbereinigungsbeschluss entstand die Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Liersbachtal & Auf der Heide.

In dem Flurbereinigungsverfahren Liersbachtal & Auf der Heide wird hiermit 
gemäß § 21 Absatz 2 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), zur Wahl des Vorstandes der Teilneh-
mergemeinschaft ein Termin anberaumt auf

Donnerstag, den 03. September 2015, 17:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal der Stadtverwaltung Bad Münstereifel,

Eingang Marktstraße 15, 1. OG.,
53902 Bad Münstereifel.

Zu dieser Wahl werden alle Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens einge-
laden. Teilnehmer und damit wahlberechtigt sind die Eigentümer und Erbbau-
berechtigten der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Auf Verlan-
gen der Bezirksregierung Köln haben sich die anwesenden Teilnehmer als sol-
che auszuweisen.

Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im Wahltermin anwesenden Teil-
nehmern oder Bevollmächtigten mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
gewählt (§ 21 Abs. 3 FlurbG). Jeder anwesende Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
hat nur ein Stimmrecht, gleich wie viele Besitzstände er vertritt. Gemeinschaft-
liche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. 

Teilnehmer, die am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin verhindert sind, 
haben die Möglichkeit, sich durch eine/n Bevollmächtigte/n vertreten zu las-
sen. Entsprechende Vollmachtsformulare können bei der Bezirksregierung 
Köln, Dezernat 33, Blumenthalstraße 33, 50670 Köln, unter Angabe des obigen 
Aktenzeichens angefordert werden.

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Juli 2015

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!

dp
 1

/0
6

Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch Personen, die nicht stimm-
berechtigt sind, an der Veranstaltung teilnehmen und gewählt werden können. 
Hierzu gehören u. a. Pächter, die im Flurbereinigungsgebiet keinen  eigenen 
Grundbesitz haben.

Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein neuer Wahltermin 
keinen Erfolg verspricht, kann die Bezirksregierung Köln Mitglieder des Vor-
standes nach Anhörung der landwirtschaftlichen Berufsvertretung bestellen 
(§ 21 Abs. 4 FlurbG).

Für jedes Mitglied des Vorstandes ist ein Stellvertreter zu wählen oder zu be-
stellen (§ 21 Abs. 5 FlurbG).

Im Anschluss an die Wahl des Vorstandes findet die konstituierende Sitzung des 
gewählten Vorstandes statt, in der u. a. der Vorsitzende und der stellvertretende 
Vorsitzende von den ordentlichen Vorstandsmitgliedern gewählt werden.

i.A. gez. Frings-Schäfer 
Regierungsdirektorin

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite der Be-
zirksregierung Köln http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/ 
33_flurbereinigungsverfahren/liersbachtal/index.html veröffentlicht.

Sonstige Mitteilungen
Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat August 2015 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di., 26.08. Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).
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AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 22.06.2015 fand die 8. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;  
hier: Ausschuss für Schule, Bildung und Sport

Herr Ulrich Golla, wohnhaft Merzbacher Straße 50 in 53359 Rheinbach
wurde vom Rat als Vertreter des Stadtsportverbandes Rheinbach e.V.
als Mitglied mit beratender Stimme im Ausschuss für Schule, Bildung und 
Sport bestellt.

Antrag der Freien evangelischen Gemeinde Rheinbach vom 24. April 2015 
betreffend Aufnahme in den Jugendhilfeausschuss

Der Antrag der Freien evangelischen Gemeinde Rheinbach wurde mit Hinweis 
auf das nicht genutzte Vorschlagsrecht im Vorfeld der Konstituierung der Aus-
schüsse des Rates am 08. September 2014 und die geltende Wahlzeit des Ju-
gendhilfeausschusses bis 31. Oktober 2020 abgelehnt.

Planungsangelegenheiten

Vorkaufssatzungen Nrn. 3, 4 und 5 der Stadt Rheinbach über gemeindliche 
Vorkaufsrechte zur Gewerbeflächenentwicklung nach § 25 Baugesetzbuch 
– Besonderes Vorkaufsrecht

1.  Die Vorkaufssatzung Nr. 3 der Stadt Rheinbach über ein gemeindliches Vor-
kaufsrecht für den Bereich „Wolbersacker“ nach § 25 (1) Nr. 2  Baugesetz-
buch (BauGB) wurde gemäß § 16 (2) BauGB beschlossen. Die Satzung ist 
ortsüblich bekannt zu machen. 

2.  Die Vorkaufssatzung Nr. 4 der Stadt Rheinbach über ein gemeindliches Vor-
kaufsrecht für den Bereich „Hochschulviertel II“ nach § 25 (1) Nr. 2  Bauge-
setzbuch (BauGB) wurde gemäß § 16 (2) BauGB beschlossen. Die Satzung 
ist ortsüblich bekannt zu machen.

3.  Die Vorkaufssatzung Nr. 5 der Stadt Rheinbach über ein gemeindliches Vor-
kaufsrecht für den Bereich „Am Tönnisrodder“ nach § 25 (1) Nr. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) wurde gemäß § 16 (2) BauGB beschlossen. Die Satzung ist 
ortsüblich bekannt zu machen.

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“;  
a) Beschluss über die Gesamtabwägung der im Verfahren eingegangenen  
   Stellungnahmen 
b) Satzungsbeschluss



Martinstraße 12  53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111  Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de

YOGA
Eine Einladung zu körper-
lichem Wohl befinden, 
 seelischer Ausgeglichenheit 
und  geistiger Acht  sam keit

Kurse · Seminare · Ferien
mit Werner Haas in 
Rheinbach und Bad Münstereifel

Dipl. Yogalehrer Werner Haas
Telefon (0 22 25) 83 86 11
E-Mail werner.haas@yoga-in-rheinbach.de
www.yoga-in-rheinbach.de
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a)  Beschluss über die Gesamtabwägung der im Verfahren vorgebrachten 
Stellungnahmen

Die während der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß 
§§ 3 (1) und 4 (1) Baugesetzbuch, der Beteiligungen gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) 
Baugesetzbuch und der erneuten verkürzten Beteiligungen gemäß § 4 a (3) 
i.V.m. §§ 3 (2) und 4 (2) Baugesetzbuch des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 
„Am Getreidespeicher“ vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat der Rat der Stadt 
Rheinbach geprüft und gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. 

Der Rat der Stadt Rheinbach fasste den Beschluss über die Abwägung der im 
Rahmen
1.  der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung- und Behördenbeteiligung gemäß 

§§ 3 (1) und 4 (1) Baugesetzbuch
2.  der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch und Behördenbe-

teiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch
3.  der erneuten verkürzten Beteiligungen gemäß § 4 a (3) i.V.m. §§ 3 (2) und 4 

(2) Baugesetzbuch 
zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ vorgebrachten 
Stellungnahmen. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Stellungnahmen erhoben haben, von 
diesem Ergebnis mit Angabe der Abwägungsgründe in Kenntnis zu setzen.

b) Satzungsbeschluss
Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren ein-
gegangen Stellungnahmen beschloss der Rat den Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 60 „Am Getreidespeicher“, der unter Anwendung des beschleunigten Ver-
fahrens gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
aufgestellt worden ist, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung 
NRW als Satzung. 
Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ besteht aus Fest-
setzungen durch Zeichnung und Schrift. Die vorgelegte Begründung einschließ-
lich Anlagen wurde gebilligt. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, die weiteren Verfahrensschritte zum Inkraft-
treten des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ durchzu-
führen. 

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung;  
a) Beschluss über die Gesamtabwägung der im Verfahren eingegangenen  
   Stellungnahmen 
b) Satzungsbeschluss

a)  Beschluss über die Gesamtabwägung der im Verfahren eingegangenen 
Stellungnahmen

Die während der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß 
§ 3 (1) und § 4 (1) Baugesetzbuch und der Beteiligungen gemäß § 3 (2) und § 4 
(2) Baugesetzbuch des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ 



 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 
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Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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VI. Änderung vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat der Rat der Stadt Rhein-
bach geprüft und gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. 

Der Rat der Stadt Rheinbach fasste den Beschluss über die Abwägung der im 
Rahmen
1.  der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung- und Behördenbeteiligung gemäß 

§ 3 (1) und 4 (1) Baugesetzbuch
2.  der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch und Behörden-

beteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch
zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung vor-
gebrachten Stellungnahmen.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Stellungnahmen erhoben haben, von 
diesem Ergebnis mit Angabe der Abwägungsgründe in Kenntnis zu setzen.

b) Satzungsbeschluss
Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren ein-
gegangen Stellungnahmen beschloss der Rat den Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung, der unter Anwendung des beschleu-
nigten Verfahrens gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 
Bauordnung NRW als Satzung.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die weiteren Verfahrensschritte zum Inkraft-
treten des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung 
durchzuführen. 

Gewerbeflächenentwicklungskonzept der Stadt Rheinbach;  
hier: Beschluss des Gewerbeflächenentwicklungskonzeptes vom April 
2015 als städtebauliche Maßnahme

Der Rat der Stadt Rheinbach nahm das Gewerbeflächenentwicklungskonzept in 
der Fassung vom April 2015 zur Kenntnis und beschloss das Gewerbefläche-
nentwicklungskonzept als städtebauliches Entwicklungskonzept. 

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.

–  Entwicklung von Möglichkeiten zur Baumbestattung auf Rheinbacher Fried-
höfen

–  Erhalt von alten Bäumen im FFH-Gebiet;   
hier: Ausweisung einer Kernzone ohne Nutzung

–  Markierung zur Verdeutlichung der Fortsetzung des Radweges Villeneuver 
Straße/Stadtpark

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter
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Unser oberstes Ziel

Haarschnitte als Lebensgefühl

Keine uniformen Haarschnitte 
auf individuelle Köpfe

bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich | T.: 02641 99073-0
buero.ahrweiler@warlich.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln
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ACHTUNG SCHULANFÄNGER

WICHTIGE INFORMATIONEN 
ZUM SCHULANFANG IM AUGUST

Es ist soweit... 
„Schulbeginn“!!!!!

Die Eltern der Schulanfänger 2015/16 werden gebeten, die nachstehenden 
 Informationen zu beachten:

Donnerstag, der 13. August 2015, ist der erste Schultag für die Schulanfänger 
an der Gemeinschaftsgrundschule, Sürster Weg 10

9:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Pfarrkirche St. Martin; 
 Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen.
10:00 Uhr Schulaufnahmefeier in der Turnhalle der Grundschule Sürster Weg.
10:40 Uhr 1. Schulstunde der Erstklässler

Während der Unterrichtsstunde haben die Eltern die Möglichkeit, im Foyer der 
Schule eine Erfrischung entgegenzunehmen. 

11:30 Uhr  Schulschluss

Donnerstag, der 13. August 2015, ist der erste Schultag für die Schulanfänger 
an der Kath. Grundschule St. Martin, Bachstraße 19 

10:15 Uhr   Segnung der Schulneulinge in der Pfarrkirche St. Martin in Rhein-
bach, anschließend

11:00 Uhr  Aufnahmefeier im Innenhof der Schule, bei schlechtem Wetter in 
der Turnhalle und 1. Schulstunde der Erstklässler

Die Eltern der Schulanfänger können die Wartezeit im Innenhof der Schule ver-
bringen. Dort werden Sie mit Snacks und Getränken versorgt. 

12:30 Uhr Schulschluss 

Schulbusse für Schulanfänger und ihre Eltern aus Oberdrees und Niederdrees 
stehen zur Verfügung.



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Hinfahrt:  9:40 Uhr ab Niederdrees (Kreisstr. -Gaststätte „Zur Schmiede“- und 
Kreuzburgweg)

  9:45 Uhr ab Oberdrees ( Oberdreeser Str./Ecke Burggraben und 
Schulstr./ Kindergarten)

Rückfahrt: 12:30 Uhr ab Schule Bachstraße

Donnerstag, der 13. August 2015, ist der erste Schultag für die Schulanfänger 
an der Kath. Grundschule Flerzheim, Swistbach 38-40

8:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
8:45 Uhr Begrüßung auf dem Schulhof
9:15 Uhr 1. Unterrichtsstunde der Schulanfänger
10:30 Uhr Schulschluss

Der Förderverein bietet den Eltern und Gästen der Schulanfänger einen Früh-
stücksimbiss auf dem Schulhof an.

Ein Schulbus für die Schulanfänger und ihre Eltern aus Peppenhoven steht zur 
Verfügung.

Hinfahrt: 7:45 Uhr ab Peppenhoven

Eine Rückfahrgelegenheit für die Schulanfänger und ihre Eltern gibt es ab 
10:40 Uhr mit einem zur Verfügung stehenden Schulbus.

Donnerstag, der 13. August 2015 ist der erste Schultag für die Schulanfänger 
der Kath. Grundschule Merzbach, Weidenstr. 10

10:15 Uhr  Schulaufnahme mit ökumenischem Wortgottesdienst in der Aula.
Anschließend Begrüßung und Empfang in den Klassen. 

Der Förderverein lädt die Eltern und Großeltern der Schulanfänger zu einem 
Umtrunk ein.

11:50 Uhr Schulschluss

Für die Schulanfänger und ihre Eltern steht für die Hin- und Rückfahrt ein 
Schulbus zur Verfügung. Über die Fahrzeiten werden die Eltern von der Schule 
informiert.

Donnerstag, der 13. August 2015, ist der erste Schultag für die Schulanfänger 
an der Kath. Grundschule Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 33

9:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst für die Schulanfänger, anschließend 
Aufnahmefeier in der Turnhalle. Alle Eltern, Großeltern und nahe 
Angehörige sind herzlich eingeladen.

10:45 Uhr 1. Unterrichtsstunde der Schulanfänger
  Die Eltern der zukünftigen zweiten Klassen bieten gemeinsam mit 

dem Förderverein den Eltern und Gästen der Schulneulinge auf 
dem Schulhof einen Imbiss gegen eine kleine Spende an.

11:30 Uhr Schulschluss

Der Bürgermeister 
i. A. Jamina Bansemer



Raiffeisen-Markt

www.raiffeisenservice.de

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:
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Flohmarkt am 22.08.2015 im Freizeitpark
Am Samstag, dem 22. August 2015 geht es im Flohmarktkalender weiter. Von 
9.00 bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 7.00 Uhr) dürfen alle nicht mehr im Haus benö-
tigten „Altertümchen“ angeboten werden. Außer Neuwaren, Lebensmittel und 
Kunstobjekte darf alles verkauft werden. Für Kinder bis 12 Jahre wird ein se-
parater Kinderbereich zur Verfügung gestellt. Hier können die jungen Anbieter 
ihre Spielwaren auf Decken anbieten und brauchen keine Standgebühr zu ent-
richten. Außerhalb dieses Bereiches beträgt die Standgebühr 6,00 € pro laufen-
den Meter Standfläche. 

Die Eingänge Schubertstr. / Höhe Regerstr., Parkplatz Parkcafé (Nähe Sport- 
und Erlebnisbad) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7.00 Uhr 
geöffnet, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks. 

Anmeldungen werden ab dem 10.08.2015 unter der E-Mail Adresse: anita.kotz@
stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon und Meterzahl 
entgegen genommen oder montags – donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr tele-
fonisch unter Tel.: 02226/917-233.

Bitte beachten Sie:

entrichten

Der letzte Flohmarkt für dieses Jahr findet am 26.09.2015 im Freizeitpark 
Rheinbach statt. 

Der Bürgermeister  
i.A. Anne Reuter 

Biomüll nur in Papier einpacken

RSAG schreibt Hygiene groß
So kann der Sommer kommen: Die RSAG hat den Startschuss für die wöchent-
liche Abfuhr der Biotonnen gegeben. Mit der kostenlosen Zusatzleerung soll die 
Hygiene der Tonnen gefördert werden – aber die Bürger haben es auch selbst in 
der Hand. Die RSAG rät zu einem schattigen Standplatz, zur Verwendung von 
Papier- und keinen Plastiktüten!

Gerüche und Maden sind in der heißen Jahreszeit die häufigsten Probleme, die 
mit der Biotonne in Zusammenhang gebracht werden. Abhilfe will die RSAG 
durch wöchentliche Zusatzleerungen bieten. Das kürzere Abfuhrintervall hilft, 
die Hygiene der braunen Tonne zu verbessern und mögliche Geruchsbeläs-
tigungen zu verringern. Zusatzmengen sind bei dieser Tour ausgeschlossen. 
Denn die nur im Sommer durchgeführten zusätzlichen Leerungen dienen nicht 
der Mehrmengenerfassung, sondern der Hygiene.
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Bündel, die neben der Biotonne stehen, können aus zeitlichen Gründen an die-
sen Terminen nicht mitgenommen werden. Die kostenlose Zusatzleistung dient 
nicht der Mehrmengenerfassung, sondern der Hygiene.

Die RSAG gibt darüber hinaus den Bürgern im Rhein-Sieg-Kreis einige Tipps 
zur Verwendung der Biotonne in der heißen Jahreszeit. So reduziert bereits die 
Wahl des Standplatzes die Gefahr der Geruchs- und Madenbildung. Ein kühler, 
schattiger Platz ist im Sommer von Vorteil.  

Bioabfälle sollten außerdem bereits in der Küche in Zeitungspapier oder in ein-
lagigen Papiertüten gesammelt werden. Papier saugt Flüssigkeiten auf, hält 
 Boden und Wände der Behälter sauber und kann problemlos kompostiert wer-
den. Auf keinen Fall gehören Plastiktüten in die Biotonne – auch keine kompos-
tierbaren/biologisch abbaubaren Kunststoffbeutel aus dem Handel. Sie können 
in den RSAG-Entsorgungsanlagen wegen kürzerer Rottezeiten nicht verarbeitet 
werden. Die Folge: Sie stören nicht nur den Kompostierungsprozess, auch die 
Kompostqualität leidet darunter erheblich.

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Bezirk Bonn e.V. 
Ausbildungszentrum Rheinbach – Geschäftsstelle –

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER  
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 14.09.2015   
Kursgebühr: 30,00 € für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG

RETTUNGSSCHWIMMER Bronze & Silber  
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Pro Kurs stehen 
10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 14.09.2015   
Kursgebühr: 30,00 € (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- € für  Ausweis. 
Kursgebühr: 60,00 € (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- € für Ausweis

Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 01573-6907076) oder per 
E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten 
Übungs abend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger Per-
sonalausweis und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im Origi-
nal (sowie 1 Kopie zum Verbleib im AZ) mitzubringen. Bei Minderjährigen 
ist die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erforderlich.

Karin Schmidt



 

 

5 Jahre Waldhotel 1.8.2010-1.8.2015

Wir bedanken uns bei all unseren Gästen für die ersten fünf Jahre 

Vertrauen! Dank Ihnen und dem großen Einsatz unseres Teams 

konnten wir uns als Top-Adresse in der Region etablieren. 

Genießen Sie im August unser 3-Gang  Geburtstagsmenü zu 55,55 € 

für 2 Personen inkl. Aperitif, 0,75ltr. Mineralwasser & Kaffee/Espresso 

02226 169 22 0  /  ÖLMÜHLENWEG 99  /  53359 RHEINBACH 
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Schottland – Felsen, Wasser, Schafe
Fotoausstellung des Bonner Pressefotografen Matthias Kehrein 

14.08. – 06.09.2015 Naturparkzentrum Himmeroder Hof

Schottenröcke, Schafe, Whisky und ständiger Regen prägen das landläufige Bild 
von Schottland. Doch Schottland bietet viel mehr: Orte voller Schönheit und 
Einsamkeit, das Wirken des Wassers, bunte Tupfer in der kargen Landschaft, 
historische Gebäude und verfallene Gemäuer, die gleichsam von der Vergangen-
heit zeugen, so zeigen sich die Highlands und die Insel Skye. Ganz anders die 
Hauptstadt Edinburgh – ein moderner, harmonischer und abwechslungsreicher 
Vertreter des urbanen Schottland mit einer faszinierenden Altstadt.
Matthias Kehrein zeigt vom 14. August bis 6. September seine Ausstellung mit 
Schottland-Fotos im Naturparkzentrum Rheinbach. Ausstellungseröffnung ist 
am Freitag, 14.08.2015, 18.30 Uhr. Eintritt frei.

Matthias Kehrein ist seit 20 Jahren selbständiger Fotograf in den Bereichen 
Presse (seit 1999 für die Bonner Rundschau) und Event und ist für zahlreiche 
Firmen und Institutionen tätig. In der Freizeit schlägt das Herz des 46-Jährigen 
für die Natur- und Landschaftsfotografie.

Aus den Vereinen
Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.

Anmeldung zur 50. Rheinbacher Kinderbörse  
vom 12. bis 13. September 2015

Die nächste Rheinbacher Kinderbörse wird am 12. und 13. September 2015 
von der Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V. in und vor der Rheinbacher 
Stadthalle veranstaltet. Verkauft wird an beiden Tagen von 12.00 bis 16.00 Uhr 
von unterschiedlichen Anbietern. Mitmachen kann jeder „Nichtprofi“.

Alles rund ums Kind – von Umstandsmoden bis zum Teddybär – wird ange-
boten. Die Anmeldung für die  Kinderbörse kann nur online erfolgen.

Ab sofort  bis zum 20. August ist auf der Homepage www.kji-merzbach.de 
das entsprechende Anmeldeformular frei geschaltet.

Die Einnahmen aus der Kinderbörse kommen in vollem Umfang Kinder- und 
Jugendprojekten zu Gute.

Wichtige Änderung: Es gibt vor der Halle und um die Halle herum keinen Kin-
derflohmarkt mehr. Weitere Informationen, nicht nur hierzu, finden sich auf 
unserer Homepage.

Regina Fischer 
KJI Merzbach e.V. 



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Augen auf beim Häuserkauf !
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel. 022 26 /

89 888 50
www.dentzer.de

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Werden Sie JCO-ler!
AUFRUF AN ALLE; DIE LUST AM SINGEN HABEN; EGAL WIE JUNG ODER ALT!

Wer kennt nicht das Problem der überalterten Chöre, 
deren Weg ohne Nachwuchs bald zu Ende gehen wird. 
Der Pfarr-Cäcilien-Chor St. Ägidius Oberdrees gehört 
leider zu diesen „Auslauf modellen“. 

Anlässlich unseres 125-jährigen Chorjubiläums, das 
wir am 09. Juli 2016 mit einer Jubiläumsmesse feiern 
wollen, bietet sich die Chance; hier etwas „gegenzusteuern“. Wir möchten die 
Messe in C-Dur von Anton Bruckner mit Instrumentalbegleitung unter der 
Leitung von Klaus Lung aufführen und dafür einen 

„Projektchor 125 Jahre Pfarr-Cäcilien-Chor–St. Ägidius-Oberdrees“ 
kurz: Jubiläums-Chor-Cäcilia Oberdrees (JCO)

einrichten. Wir hoffen, dass unser Aufruf nach tatkräftiger Unterstützung von 
Erfolg gekrönt sein wird. Denn es wäre toll, wenn sich Oberdrees zu diesem 
festlichen Anlass mit einem – auch zahlenmäßig starken Chor – präsentieren 
könnte. Geben Sie sich einen Ruck und begleiten Sie uns für diesen überschau-
baren Zeitraum.

Sie brauchen keine Vorerfahrungen in einem Chor zu haben. Wenn Sie Freude 
am Singen haben, sind Sie bei uns genau richtig. Zwischendurch werden Sie 
ermuntert, auch mal herzhaft zu gähnen oder tief zu seufzen. 

Der JCO wird bis Ende des Jahres zweimal im Monat für je eine Stunde proben. 
Die Proben finden montags von 19:00 bis 20:00 Uhr im Oberdreeser Pfarrsäl-
chen (gegenüber der Kirche) statt. Der JCO wird am 17. August 2015 starten 
und am 31. August 2015 fortgesetzt; späterer Einstieg ist jederzeit möglich.

Bei Interesse sprechen Sie bitte unsere Vorsitzende, Frau Irene Tuschen an – 
Tel.: 02226 14820 –, oder kommen Sie einfach montags bei unseren regelmäßi-
gen Übungsabenden vorbei und singen Sie mal probeweise mit. Wir freuen uns 
über jede neue Stimme! (Sommerpause vom 20.07. – 10.08.2015). 

Vereine suchen eine Zukunftsperspektive
Wer übernimmt mit mir – oder nach mir – für bestimmte Aufgaben die Verant-
wortung, das fragen sich manche Führungspersonen von Vereinen oder sozialen 
Initiativen? Da diese Sorge kein Einzelfall ist, beteiligt sich Rheinbach am Pro-
jekt „Engagement braucht Leadership“. Es zielt darauf ab, kompetente wie auch 
zur Mitarbeit bereite Menschen aus der Vereinsbasis  für eine Vorstandstätigkeit 
zu gewinnen. 

Die Paritätische Akademie NRW führt, gemeinsam mit einem landesweiten Netz-
werk, dieses von der Robert Bosch Stiftung und dem Land NRW geförderte Mo-
dellprojekt durch. Meckenheim, Swisttal und Rheinbach sind gemeinsam einer 



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!
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Unsere Leistungen:

  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
  TV-Untersuchung, Dokumentation
  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 
 Inlinertechnik (grabenlos)

  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253
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Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege



59

von 8 Standorten in NRW, die nun mit Elan in das Projekt starten. Für das 
„Forum Senioren Meckenheim e.V.“, den „Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Swisttal“ und das „Rheinbacher Seniorenforum e.V.“ handelt es sich dabei um 
die erste gemeinsame Aktion im Rahmen des im Januar 2015 ins Leben gerufe-
nen ‚“Linksrheinischen Seniorennetzwerks“ (LinSe).

In Workshops und Austauschforen für Vorstände in Vereinen sollen zentrale 
Themen der Führungsarbeit, z.B. die wichtige Frage nach der Gewinnung von 
Nachwuchs für Vorstandsaufgaben oder zur Organisationsentwicklung, ange-
boten werden. Dadurch soll sich auch ein Netzwerk von Verantwortlichen bil-
den, in dem Vorstände ihre Erfahrungen austauschen und sich bei der Führung 
eines Vereins unterstützen.

Das Rheinbacher Seniorenforum e.V. und die Stadt Rheinbach laden Leitende 
und Aktive von Vereinen oder sozialen Initiativen herzlich zur Auftaktveranstal-
tung ein: 

Donnerstag, 20.08.2015, 18.00 – ca. 20.00 Uhr 
Ratssaal im Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

Das Rheinbacher Seniorenforum e.V. und die Stadt Rheinbach erhoffen sich 
von dem Angebot eine rege Teilnahme der in Rheinbach tätigen Vereine und 
Initiativen. Um Anmeldung zur o.a. Veranstaltung wird gebeten.

Weitere Auskunft erteilt das Rheinbach Seniorenforum e.V.   
(E-Mail: CuH.Horn@onlinehome.de / Tel.: 02225 6087685)

Neuauflage von Kaffee – Kuchen – Chorgesang
Erfolgreiche Veranstaltung wird wiederholt

Der Rheinbacher Frauenchor wird auch in diesem Sommer einladen zu einer 
musikalischen Begegnung. Die gute Resonanz im letzten Jahr hat die Frau-
en ermutigt, wieder ein heiteres Liederprogramm zusammen zu stellen, bei 
dem auch gelegentliches Mitsingen erwünscht ist. Des weiteren werden wieder 
 Kuchen und Getränke angeboten. Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 
30.8. zwischen 14 und 17 Uhr in der Sankt Martin-Schule in Rheinbach, Bach-
straße statt, der Eintritt ist frei. 



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de

 

Schlafkomfort für jeden Anspruch
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Adressen und Termine
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 19.08.2015 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprech stunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 – 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte-rheinbach.de

Deutsche Renten-
versicherung

Keine Sprechtage mehr seit Januar 2014. Terminverein-
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline: 
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten). 
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von  
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach 
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten: 
mo. 8:00 – 17:00 Uhr, di. – do. 8:00 – 16:00 Uhr, fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist  
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig 
 Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail:  ludwig@neuber.de.   
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm- 
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail: 
 integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden 
Sie sich bitte bei:  
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk 
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenho-
ven und Ramershoven)   
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, 
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römer-
kanal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anruf-
beantworter)



Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014
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Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme
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Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring 
  

Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006 
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, 
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 – 
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 
02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Freiwilligenzentrum 
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, 
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr 
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de 

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK, 
Ortsverband 
 Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623. 

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe jeden Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Kera mikerstraße 11  (Marei Keramikhallen); Registrierung er-
forderlich.



Bahnhofstraße 1     Meckenheim      02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach      02226 / 4747

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr, 
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618 
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter- 
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon 
02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.
kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder-
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt 
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend 
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 15:00 –17:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik)  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. 
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten: 
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Josef 
Queckenberg

Öffnungszeiten: 
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten: 
sonntags 11:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten: 
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:  
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
 Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal 
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service 
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr in 
der Weiherstraße 15

Wehrdienst- 
beratung

Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Don-
nerstag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt. 
Monate mit Wehrdienstberatung in Rheinbach in 2015: Mai, 
Juli, September, November.

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten 
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber 
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) / 
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben
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Müllabfuhrtermine im August 2015

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie 
 große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

RSAG-Abfuhrkalender  
unter www.rsag.de !

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

Schadstoff-Mobil:
Donnerstag, 20.08.2015

 Wormersdorf  Tomberger Straße 
(alter Sportplatz) 
10:00 – 13:00 Uhr

 Rheinbach  Himmeroder Wall /  
Prümer Wall 
14:30 – 18:00 Uhr

Elektro-Kleinteile-Mobil:
Freitag, 21.08.2015

 Oberdrees  Locher Weg  
(Parkplatz am Sportplatz) 
10:00 – 13:00 Uhr

 Rheinbach  Himmeroder Wall /  
Prümer Wall 
15:00 – 18:00 Uhr

 
(gegenüber dem Bahnhofsgebäude)
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 08 Sa             
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Industriestraße 42
53359 Rheinbach

JETZT ANRUFEN UND 
TERMIN VEREINBAREN!

ustriestraße 42
359 Rheinbach

ANRUFEN UND 
N VEREINBAREN!

*die 3 ersten Monate für nur 9,90 Euro bei 
Abschluss einer Mitgliedschaft. Nur gültig für 
Frauen ab 18 Jahren. Gültig bis 31. August.

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de

Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

d
p

/08
7

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1.  Seniorensport

Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr,  
Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau. 
Beginnt wieder nach den Sommerferien ab em 13. August.
Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.00 bis 08.45 Uhr und  
von 08.45 bis 09.30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr.  
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).

  Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein,  
Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop,  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520. 

3.  Altenfahrten 
Am 29. September erfolgt eine weitere Altenfahrt. Es geht zum Geysir-Erleb-
niszentrum nach Andernach. Nähere Informationen entnehmen sie bitte der 
nächsten Ausgabe von Kultur und Gewerbe.

  Wir wünschen allen Lesern, besonders aber den alten Menschen in und 
um Rheinbach, eine schöne, erholsame Sommerzeit.

Ihre 
Fred Bongartz

  Bergstr. 21; 53359 Rheinbach; Tel.: 02226 16274; E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

–  Flerzheim, 11.08. und 25.08.2015, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 
Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
–  Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 

und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.



(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
 Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

(in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573  
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen 
 (Telefon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Infos bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.
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Der u.a. für das Wohnraummietrecht zuständige VIII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat sich kürz-
lich in drei Entscheidungen mit der Wirksamkeit formularmäßiger Renovierungs- und Abgeltungsklau-

-

-
-

-

-

-
-

-

auf ihn zukommt. 
 

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr




